
Seite: 1/2

  

Die Stadtverordnetenversammlung

  
Tagesordnung I Punkt 6 der öffentlichen Sitzung am 02. Oktober 2014

Antrags-Nr. 14-F-03-0090

Stadtmuseum für Wiesbaden
- Antrag der Stadtverordnetenfraktion Bündnis 90/Die Grünen vom 24.09.2014 -

Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen:

1. Die Stadtverordnetenversammlung stellt fest, dass das Vorgehen der Koalition bezüglich des 
Stadtmuseum gemessen an ihrer eigenen Zielsetzung gescheitert ist. 

2. Der Magistrat wird aufgefordert, eine  beschlussfähige Vorlage zu erstellen, die es der 
Stadtverordnetenversammlung ermöglicht, eine Entscheidung über das weitere Verfahren zu 
treffen. Diese Vorlage muss eine vollständige und detaillierte Darstellung des Ablaufs und der 
aktuellen Lage enthalten, inklusive aller getroffenen Vereinbarungen/Verträge. Insbesondere 
sollen die aktuellen Kostenschätzungen für den geplanten Museumsbau des Architekten  
Helmut Jahn und die zu veranschlagenden Kosten für die Nutzbarmachung dieses Gebäudes 
als Stadtmuseum dargelegt werden. 

3. Die Stadtverordnetenversammlung rügt, dass sie seit April 2013 (Beschlussnr. 0163 der 
Stadtverordnetenversammlung vom 25. April 2013) darauf angewiesen ist, aus der Zeitung zu 
erfahren, wie der jeweils aktuelle Sachstand zum Thema Stadtmuseum ist. Insbesondere wird 
gerügt, dass den Parteigremien der Koalitionsfraktionen die Vertragsunterlagen vorliegen, 
während sie der Stadtverordnetenversammlung vorenthalten werden.

Beschluss Nr. 0424

Der Antrag der Stadtverordnetenfraktion Bündnis 90/Die Grünen vom 24.09.2014 betr.

Stadtmuseum für Wiesbaden

wird abgelehnt.

Dem Magistrat Wiesbaden,     .10.2014
mit der Bitte um weitere Veranlassung

Nickel
Stadtverordnetenvorsteher
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Der Magistrat Wiesbaden,     .10.2014
-16 - In Vertretung 

des Oberbürgermeisters

Dezernat V Goßmann
mit der Bitte um Kenntnisnahme Bürgermeister
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